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Seebrise Aktion

Ferienfreizeit 2022                                                                                                                                                      

Auch in diesem Jahr findet unsere diesjährige Ferienfreizeit 
statt. 

Dieses Mal mit dem Motto:

„Gemeinsam Spielen und Gestalten.“

Wann: Vom 05. bis zum 15. Juli 2022

Von 7.00 bis 13.00 Uhr

Wo: Auf dem Mehrgenerationenspielplatz    

in  Emmelsbüll-Horsbüll

Wann: Vom 05. bis zum 15. Juli 2022

Von 7.00 bis 13.00 Uhr

Wo: Auf dem Mehrgenerationenspielplatz    

in  Emmelsbüll-Horsbüll

Die Ferienfreizeit in Emmelsbüll-
Horsbüll soll Kinder und Jugendli-
che aus der Region zusammen-
bringen, damit sie sich kennenler-
nen, vernetzen und voneinander 
lernen. Das Angebot reicht von 
Holzbau mit Paletten über Theater 
und Tanzen, so dass viele unter-
schiedliche Interessen berücksich-
tigt sind.
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Seebrise Aktion

Aber auch das gemeinsame Toben, Spielen und Basteln findet 
ausreichend Raum. Eingeladen sind Kinder mit und ohne be-
sondere körperliche, seelische oder emotionale Bedarfe. Inter-
kultureller Austausch entsteht über Kinder aus Familien mit 
Fluchthintergrund.

Corona bedingt ist das Projekt dieses Mal gesponsert und so-
mit für die Teilnehmer und Teilnehmerinnen umsonst.

Bitte melden Sie sich mit dem Link (s. unten) oder dem QR-
Code an.

https://docs.google.com/forms/d/1pqGNXUbFyrjeoUvmr8D-
z3VyJycGqnCMahkLjq1WBzFE/viewform?edit_requested=true

Helga Christiansen
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Seebrise Aktion

Wenn Zwillinge in die Schule kommen, ist es natürlich doppelt 
so teuer. 

Mona und Lotte sind Zwillinge, auch wenn man ihnen das 
nicht ansieht. Beide kommen dieses Jahr in die Schule. Am 
Wochenende durften sie sich in der Einkaufswelt Knudtsen in 
Niebüll einen Schulranzen aussuchen, weil ein Sponsor drei-
viertel der Kosten übernommen hat.

Beide sagen recht vielen Dank und sind jetzt sehr stolz mit ih-
ren Schulranzen. Sie können es fast nicht mehr abwarten, bis 
es dann endlich in die Schule geht. 

Mona

                                          Lotte

Seebrise e. V.
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Seebrise Aktion

Besuch des Schwimmbades in Niebüll

Seit Oktober 2021 sind wir wieder jeden Donnerstag im Nie-
büller Hallenbad. Wir sind so froh, dass dieses nicht geschlos-
sen hat. Das Schwimmbad ist nicht gut besucht, so schwim-
men wir fast für uns allein. Schwimmen tut uns allen so gut, 
gerade in dieser Zeit. Unsere Hoffnung ist, dass es so bleibt.

Es grüßt das Schwimmbad-Team
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Impftermin!

Am 25. 02. und 26. 02. 2022 

in der Zeit von 10.00 - 16.00 

Uhr.

Auch Kinder ab 5 Jahre können geimpft werden.

Im Gemeindehaus Wellumweg 32, 

25924 Friedrich-Wilhelm-Lübke-Koog.

Es ist keine Anmeldung erforderlich. 

Telefonische Rückfragen bitte bei Seebrise e. V.

Helga Christiansen 0160 949 672 48
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Seebrise Aktion

Wattenläufer- App

Die Wattenläufer App, in der alle Veranstaltungen eingetragen 
sein sollen, nimmt langsam Gestalt. 

Wir hoffen, dass diese am 1. Mai an den Start geht. Teilt uns 
bitte alle Termine mit, die ihr bereits wisst. Diese können wir 
dann schon einmal erfassen.

 Es erleichtert uns den Start der App.

Seebrise e. V.
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Das Paradox unserer Zeit

Das Paradox unserer Zeit ist: Wir haben hohe Gebäude, aber 
eine niedrige Toleranz, breite Autobahnen, aber enge Ansich-
ten. Wir verbrauchen mehr, aber haben weniger, machen mehr 
Einkäufe, aber haben weniger Freude. Wir haben größere 
Häuser, aber kleinere Familien, mehr Bequemlichkeit, aber 
weniger Zeit, mehr Ausbildung, aber weniger Vernunft, mehr 
Kenntnisse, aber weniger Hausverstand, mehr Experten, aber 
auch mehr Probleme, mehr Medizin, aber weniger 
Gesundheit.

Wir rauchen zu stark, wir trinken zu viel, wir geben verantwor-
tungslos viel aus; wir lachen zu wenig, fahren zu schnell, re-
gen uns zu schnell auf, gehen zu spät schlafen, stehen zu 
müde auf; wir lesen zu wenig, sehen zu viel fern, beten zu sel-
ten.

Wir haben unseren Besitz vervielfacht, aber unsere Werte re-
duziert. Wir sprechen zu viel, wir lieben zu selten und wir has-
sen zu oft.

Wir wissen, wie man seinen Lebensunterhalt verdient, aber 
nicht mehr, wie man lebt.

Wir haben dem Leben Jahre hinzugefügt, aber nicht den Jah-
ren Leben. Wir kommen zum Mond, aber nicht mehr an die 
Tür des Nachbarn. Wir haben den Weltraum erobert, aber 
nicht den Raum in uns. Wir machen größere Dinge, aber keine 
Besseren.
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Das Paradox unserer Zeit

Wir haben die Luft gereinigt, aber die Seelen verschmutzt. Wir 
können Atome spalten, aber nicht unsere Vorurteile.

Wir schreiben mehr, aber wissen weniger, wir planen mehr, 
aber erreichen weniger. Wir haben gelernt schnell zu sein, 
aber wir können nicht warten. Wir machen neue Computer, die 
mehr Informationen speichern und eine Unmenge Kopien pro-
duzieren, aber wir verkehren weniger miteinander.

Es ist die Zeit des schnellen Essens und der schlechten Ver-
dauung, der großen Männer und der kleinkarierten Seelen, der 
leichten Profite und der schwierigen Beziehungen.

Es ist die Zeit des größeren Familieneinkommens und der 
Scheidungen, der schöneren Häuser und des zerstörten Zu-
hause.

Es ist die Zeit der schnellen Reisen, der Wegwerfwindeln und 
der Wegwerfmoral, der Beziehungen für eine Nacht und des 
Übergewichts.

Es ist die Zeit der Pillen, die alles können: sie erregen uns, sie 
beruhigen uns, sie töten uns.

Es ist die Zeit, in der es wichtiger ist, etwas im Schaufenster 
zu haben, statt im Laden, wo moderne Technik einen Text wie 
diesen in Windeseile in die ganze Welt tragen kann, und wo 
sie die Wahl haben: das Leben ändern - oder diesen Text und 
seine Botschaft wieder zu vergessen.
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Das Paradox unserer Zeit

Denkt daran, mehr Zeit denen zu schenken, die Ihr liebt, weil 
sie nicht immer mit Euch sein werden. Sagt ein gutes Wort de-
nen, die Euch jetzt voll Begeisterung von unten her 
anschauen, weil diese kleinen Geschöpfe bald erwachsen 
werden und nicht mehr bei Euch sein werden. Schenkt dem 
Menschen neben Euch eine innige Umarmung, denn sie ist 
der einzige Schatz, der von Eurem Herzen kommt und Euch 
nichts kostet. Sagt dem geliebten Menschen: „Ich liebe Dich" 
und meint es auch so. Ein Kuss und eine Umarmung, die von 
Herzen kommen, können alles Böse wiedergutmachen. Geht 
Hand in Hand und schätzt die Augenblicke, wo Ihr zusammen 
seid, denn eines Tages wird dieser Mensch nicht mehr neben 
Euch sein.

Findet Zeit Euch zu lieben, findet Zeit miteinander zu 
sprechen. Findet Zeit, alles was Ihr zu sagen habt miteinander 
zu teilen, denn das Leben wird nicht gemessen an der Anzahl 
der Atemzüge, sondern an der Anzahl der Augenblicke, die 
uns des Atems berauben.

Verfasser: Dr. Bob Moorehead
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Jugendfeuerwehr

Ein kleiner Gruß von der Jugendfeuerwehr:

Wir von der Jugendfeuerwehr Wiedingharde wünschen allen 
freunden und bekannten ein gutes neues Jahr!

Wir starten mit 21 mitgliedern ins neue Jahr, haben somit so-
gar noch Platz für neue Mitglieder!

Bei der Jugendfeuerwehr stehen Spaß und das miteinander 
an oberster Stelle, wobei natürlich das Thema Feuerwehr nicht 
zu kurz kommt. Im letztem Jahr haben wir trotz der bekannten 
Lage einige Dienste auf die Beine stellen können, unter ande-
rem mit dem DRK OV Niebüll und dem THW OV Niebüll. Auch 
im kommenden Jahr sind wieder gemeinsame Aktivitäten mit 
diesen und auch anderen hier ansässigen Vereinen geplant, 
auf die wir uns schon sehr freuen!

Wer dabei sein möchte und älter als 10 Jahre alt ist, darf sich 
gerne bei unserer Juigenwartin 

Leonie Geiger unter 0176-55644782

oder unter leoniegeiger@mail.de melden!

WIr freuen uns auf euch !!

Ich hoffe, irgendwie so in der Art könnt ihr was veröffentlichen, 
meine journalistische Ader ist nicht die stärkste.

Viele liebe Grüße,

Leonie
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Jagdgemeinschaft Emmelsbüll

In Ausgabe 6 des Nordseespiegels stellte sich die Jagdge-
meinschaft Horsbüll vor. Höchste Zeit also, dass auch die 
Jagdgemeinschaft Emmelsbüll einmal von sich hören lässt.

Der Gemeinschaftliche Jagdbezirk umfasst eine Fläche von 
über 2000 ha. Er grenzt an die Jagdbezirke Niebüll, Alter- und 
Neuer-Christian-Albrechts-Koog, Marienkoog, Horsbüll und 
Neukirchen und umschließt den Eigenjagdbezirk Wrewelsbüll. 

Auch wenn bereits (verirrtes) Rotwild erlegt wurde, ist der 
Jagdbezirk Emmelsbüll ein ausgesprochenes Niederwildrevier. 
Niederwild hat sich als Bezeichnung erhalten für die Tierarten, 
deren Jagd vor Zeiten dem niederen Adel erlaubt war. Dazu 
zählen unter anderem Reh, Feldhase, Fuchs, Fasan und Ente. 
Hochwild - also alles Schalenwild außer Reh, aber auch z.B. 
Auerwild, Stein-, Seeadler - war dem Hochadel vorbehalten. 
Das gemeine Volk fing bis in die Mitte des 19. Jahrhunderts 
Singvögel zum Verzehr.

Von den 12 Jagdausübungsberechtigten in unserem Revier 
entstammt niemand dem Adel. Sie stellen einen Querschnitt 
durch die Bevölkerung dar. Es sind Angestellte, Handwerker, 
Rentner und Unternehmer. Jagd ist auch nicht mehr eine aus-
schließlich männliche Domäne. Bundesweit kommt aus den 
Jagdschulen der Hinweis, dass bei insgesamt steigenden Zah-
len immer mehr Frauen die Jagdausbildung abschließen. So 
ist auch bei uns eine Jägerin aktiv.

Die Motivation zur Jagd kann sich aus mehreren Quellen spei-
sen: Erwerb eines einzigartigen Nahrungsmittels; Freude an 
der Natur; Wildtieren (auch den nicht bejagbaren) zu helfen;
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Jagdgemeinschaft Emmelsbüll

einen Hund auszubilden und entsprechend seiner jagdlichen 
Ausbildung zu führen ... Der Auflistung könnte jeder Jäger aus 
eigenem Empfinden etwas hinzufügen. 

Jagd bedeutet, Verantwortung für Natur und Umwelt zu über-
nehmen und ist verbunden mit dem Respekt vor der Kreatur 
und seiner Lebenswelt. Sie ist eine gesellschaftliche Aufgabe, 
der eine Vielzahl von Gesetzen und Bestimmungen vom Bun-
desjagdgesetz bis zur Landes-Kormoranverordnung den Rah-
men geben.

Zu den Höhepunkten im Jagdjahr gehört die Treibjagd auf 
Feldhase, Flug- und Raubwild mit Streckelegen und abschlie-
ßendem Schüsseltreiben. Der Treibjagd geht eine mehrmalige 
Wildzählung - neuerdings mit der Wärmebildkamera - voraus, 
um zu verhindern, dass die Besätze überjagd werden.

Auch der Jagd auf Rehwild gehen Zählungen voraus; bezüg-
lich der Abschussplanung werden noch Abschüsse der Vorjah-
re, Gesundheitszustand des Wildes, Äsungsangebot und der 
Anteil des Fallwildes herangezogen.

Fallwild ist ein besonders trauriges Kapitel. Während die Jagd 
der Hege unterliegt, den Muttertierschutz beachtet und ver-
sucht einen ausgewogenen Altersaufbau und einen gesunden 
Wildbestand zu fördern, fordert der Strassenverkehr seine Op-
fer wahllos. Da liegt dann auch die hochtragende Ricke tot im 
Strassengraben oder wird dem Kitz das Muttertier genommen. 
Manches Tier kann nach dem Zusammenstoß noch entkom-
men und verendet elend irgendwo, wenn der Fahrer nicht das 
nötige veranlasst.
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Jagdgemeinschaft Emmelsbüll

Bei einem Wildunfall sollte die "110" gewählt werden. Die Poli-
zei wird in der Regel nicht den Unfallort aufsuchen. Jedoch der 
zuständige Jäger wird von ihr informiert werden. Dieser kann 
dann vor Ort dem Fahrzeugführer eine Wildunfallbescheini-
gung für die Kfz.-Versicherung ausstellen. Sollte das verletzte 
Tier geflohen sein, kann er auch eine Nachsuche mit dem da-
für ausgebildeten Hund veranlassen und unter Umständen das 
verletzte Tier erlösen.

Vielen Menschen ist die Natur fremd geworden. Sie dient als 
Erlebnisraum für Hobby und Freizeit. Andere Naturnutzer, 
Landwirte und Jäger, stören oftmals das Bild. Um Störfaktoren 
zu beseitigen, hilft nur das Gespräch. Sollte ihnen bezüglich 
der Jagd etwas befremdlich vorkommen, sprechen Sie mich 
oder einen anderen Jäger also gerne an. 

Bernd Böge
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Termine

09. Febr. 11.30 Uhr Essen in Gemeinschaft bei Annelie 
Rasch in Neukirchen.

Einlass ab 11.00 Uhr. Anmeldung bis 07. Febr. er-
forderlich.  Ausrichter DRK. 

12. Febr. Fahrt in die Sylter Welle. Ausrichter: Seebrise e. 
V. 

23. Febr. Pastorat Horsbüll. 14.30 Uhr Lottonachmittag. 
Ausrichter DRK.

09. März 11.30 Uhr Essen in Gemeinschaft bei Annelie 
Rasch in Neukirchen. 

Einlass ab 11.00 Uhr. Anmeldung bis 07. März er-
forderlich. Ausrichter DRK. 

23. März Jahreshauptversammlung bei Annelie Rasch in 
Neukirchen. 

Anmeldung bis 19. März. Ausrichter DRK.

04. Juli Ferienfreizeit vom 04. – 15. Juli. Ausrichter See-
brise e. V. 
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Der verdrehte Adventskalender

Es war ein ganz besonderer Einsatz von Helga und dem See-
briseteam: Kurz vor Weihnachten überbrachte sie, unterstützt 
von Pastor Rohrmann, Geschenke an Menschen vor Ort, für 
die andere – Jugendliche, Erwachsene, Familien - bei der Akti-
on „Der umgedrehte Advent“ ein liebevolles Paket gepackt hat-
ten. Idee der Aktion ist es eigentlich jeden Tag im Advent eine 
Sache in ein Paket zu packen und dann vor Weihnachten je-
mandem zu schenken, der dann 24 Überraschungspäckchen 
vorfindet. Genau 24 Päckchen müssen es nicht sein, aber es 
sind ganz bunte, liebevoll gepackte Pakete zusammengekom-
men. Die meisten hatten sie Helga schon vorher abgegeben – 
einige sammelte Helga noch schnell mit dem Seebrise-Bus 
ein. Dann ging es los. Erste Station, ein Mensch in Klanxbüll 
wurde überrascht und wusste gar nicht, wie ihm geschah. Was 
da drinnen sei, fragte er nach. Wir konnten keine Antwort ge-
ben, wir wussten es ja selber nicht: Überraschung also! Das 
freute ihn nur um so mehr! - Auch die Konfirmandinnen und 
Konfirmanden hatten sich beim Packen von Geschenken be-
teiligt, hier und da mit dem Hinweis: das ist für eine Frau – das 
eher für einen Mann oder ein Ehepaar. Ein Paket umfasste 
Basteleien, Schnuckelsachen und Spielzeug – da wusste Hel-
ga gleich, wem sie damit eine Freude machen kann. Wieder 
ein Stopp – eine Frau hatte uns schon erwartet. Aber trotzdem 
war die Freude groß wieder bedacht zu werden. „Ich habe das 
Paket letztes Jahr an Heilig Abend ausgepackt, es war so 
schön und passte genau für mich!“ – Wir fuhren weiter. In Em-
melsbüll klingelten wir. 
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Der verdrehte Adventskalender

Ein Mann öffnete. „Wie hab ich denn so etwas Liebes 
verdient?“ , fragte er mehrfach. Weihnachtsgeschenke müssen 
wir nicht verdienen, die leben von der Freude, die jemand ei-
nem anderen machen will. Jedenfalls war er sichtlich gerührt. 
– Es machte sehr viel Spaß an diesem Tag unterwegs zu sein, 
um die 25 liebevoll gepackten Pakete Menschen überbringen 
zu dürfen. Das alles war nur möglich mit eurer Hilfe, liebe 
Nordseespiegel -Leserinnen und Leser: eure Pakete haben je-
denfalls ganz viel weihnachtliche Freude bereitet! Und das ist 
doch eigentlich der schönste Sinn von Weihnachten! Ganz lie-
ben Dank – ihr seid echte: Weihnachtsengel! 

Text: Gerald Rohrmann
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Seebrise Aktion

Wir sammeln wieder verschiedene Sachen.

Vielleicht hat der ein oder andere ja viele Stifte in seinem 
Haushalt, die er nicht 
mehr benötigt. Egal 
ob es Buntstifte oder 
Filzstifte sind. Auch 
Bleistifte und Sche-
ren können wir gut 
gebrauchen. Wenn 
jemand zu viel davon 
hat, so kann er gerne 
Kontakt zu uns auf-
nehmen.

Schuhe sammeln wir auch wei-
terhin.

Seebrise e. V.
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Seebrise Aktion

Liebe Kinder, 

auch in diesem Jahr fällt Fasching leider durch Corona wieder 
einmal aus.

Bastelt uns doch etwas Schönes zum Thema Fasching oder 
malt uns Euer absolutes Lieblings- oder Wunschkostüm und 
lasst es uns die Ergebnisse per Foto zukommen.

Wir werden die Fotos dann veröffentlichen.

Seebrise e. V.
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Ein Erlebnisbericht

Das Adventskalender Gewinnspiel der Seebrise 2021

Es war an einem Tag im Sommer, Ende Juli. Wir saßen im 
Auto in unseren Bademänteln nach einem erfrischenden Bad 
in der Nordsee auf Rømø und wärmten uns gerade mit einem 
Kaffee auf. Wir sinnierten darüber, wie schnell doch die Zeit 
vergeht und dass in vier Monaten die Weihnachtszeit schon 
wieder anfängt. Und plötzlich war er da. Der Gedanke an das 
Adventskalender Gewinnspiel der Seebrise. Das, wie in jedem 
Jahr, ein Superevent ist, weil es einfach aufregend ist. Wir 
amüsierten uns sehr darüber, was das immer für eine span-
nende Zeit ist. Wie wir uns darauf freuen zu warten bis die 
Zahlen um Mitternacht bekanntgegeben werden. Dieses freu-
dige Gefühl bei Doris ‚rumzufahren um den Gewinn 
abzuholen. Das ist einfach eine tolle und spannende Aktion 
und macht super viel Spaß. 

Auch im letzten Jahr war es so, daß wir teilweise abends noch 
gewartet haben, obwohl wir eigentlich schon zu Bett wollten, 
weil ja um Mitternacht die Gewinnzahlen veröffentlicht wurden. 
Dann haben wir schnell die Zahlen verglichen. Oder aber einer 
von uns beiden hat morgens die Zahlen verglichen, hat festge-
stellt: „oh wir haben ja etwas gewonnen“, hat aber nichts ge-
sagt um dem Partner/in die Freude nicht zu verderben. Der hat 
dann irgendwann gesagt, wir haben ja gewonnen. So haben 
wir uns dann beide doppelt gefreut.

Also es ist einfach eine richtig tolle Aktion, auf die wir uns je-
des Jahr wieder freuen. Im vergangen Jahr haben wir uns je-
der 3 Kalender gegönnt. Wir hoffen, dass wir vielleicht in die-
sem Jahr noch einen mehr bekommen. Dabei ist ja nicht zu 
vergessen, dass diese Kalender Spenden für einen guten 
Zweck sind,  für die man auf der anderen Seite so viel
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Ein Erlebnisbericht

zurückbekommt, so viel Spaß und Vorfreude in der Advents-
zeit. 

Ich kann es nur jedem empfehlen und ich hoffe, dass die See-
brise dieses Gewinnspiel noch lange für uns möglich machen 
kann. 

An dieser Stelle einmal ganz herzlichen Dank an alle, die dar-
an beteiligt sind und auch an Doris und Olaf, die immer er-
reichbar sind zur Gewinnausgabe und sich dann gerne mit 
freuen, wenn man etwas gewonnen hat. Das unterstreicht ein-
fach noch einmal, was das hier für eine wunderbare Dorfge-
meinschaft ist. 

Wir hoffen natürlich auf einen tollen Sommer, in dem wir wie-
der auf Rømø schwimmen gehen können und auf die nächste 
Weihnachtszeit mit dem Adventskalender Gewinnspiel der 
Seebrise.

Sonnenuntergang auf Rømø

Susanne Conradt

21



Lichter der Hoffnung

Am 21. Februar wollten wir alle wieder unser nordfriesisches 
„Nationalfest“, das Bikebrennen feiern. 

Leider mussten schon jetzt wegen der hohen Corona Zahlen 
viele Bikefeuer abgesagt werden. Darum rufen wir alle auf, am 
Montag, dem 21. Februar 2022 um 18.00 Uhr eine Laterne mit 
brennender Kerze vor die Tür zu stellen.

Ein Licht der Hoffnung, dass wir die Pandemie bald besiegt 
haben. Wir hoffen auf rege Beteiligung.

Foto: Pixabay

Susanne Conrad
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Seebrise Aktion

In eigener Sache

Die Redaktion des Nordseespiegels freut sich über jeden ein-
sandten Beitrag! 

Um uns aber unnötige Arbeit zu ersparen wäre es toll, wenn 
Sie uns die Artikel als Word Datei mit folgender Formatierung 
zusenden würden: Schriftart ‚Arial‘, Schriftgrösse 12 und 

Blocksatz. 

PDF-Dateien machen uns die meiste Arbeit, bitte senden Sie 
uns keine Beiträge als PDF.

Eine Ausnahme sind Plakate, die als Foto eingefügt werden 
können. 

Noch ein kleiner Hinweis, die Qualität von Fotos im Nordsee-
spiegel ist besser, wenn Sie uns diese als Fotodatei zusenden 
(jpg, png etc.) und nicht eingebettet in einer Worddatei.

Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Seebrise e. V.

23



Der Küstenpottkieker

In dieser neuen Rubrik wol-
len wir alten Rezepten eine 
Chance geben. Wer hat nicht 
von Mutti oder Oma oder 
auch Vati oder Opa ein altes, 
superleckeres Rezept im 
Kopf oder in einem alten No-
tiz- oder Kochbuch. Wir freu-
en uns auf einen regen Aus-
tausch. Schickt uns doch 
eure Rezepte – vielleicht 
auch mit einer kleinen Ge-
schichte dazu. Wir werden in 
jeder Ausgabe ein leckeres Rezept aussuchen und hier vor-
stellen.

Schickt euer Rezept per Email an: kontakt@nordseespiegel.de

Foto: Pixabay
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Der Küstenpottkieker

Hier ein Rezept aus einem alten dänischen Kochbuch: 

Schneller Wintertopf (4 Pers.)

Zutaten: ca. 200 g Sellerie, 2 Petersilienwurzeln,
 2 Pastinaken, 2 Möhren, jeweils ca. 200g, (das Gemüse kann 
nach Geschmack in den Mengen verändert werden) in kleine 
Würfel schneiden, 
300 ml Wasser, 500 ml Milch, für die Soße: ca 25 g weiche 
Butter, 2 ½ EL Mehl, Salz, Pfeffer und Petersilie nach Ge-
schmack.

Zubereitung: Das Gemüse ca. 5 Min. im Wasser kochen (Gar-
grad nach Geschmack), Milch hinzufügen. Die weiche Butter 
mit dem Mehl zu einem Butterkloß verrühren und in die Gemü-
semischung geben. Mit Salz, Pfeffer und Petersilie abschme-
cken. Dazu passen Frikadellen und grobes Brot oder Kartof-
feln.

Guten Appetit. 
Susanne Conrad
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Gottesdienste im Februar

Am Sonntag, den 13. Februar 2022

um 17:30 Uhr in der Kirche Neugalmsbüll

und um 19:00 Uhr in der Kirche in Klanxbüll:

Gottesdienst am Vorabend des Valentinstages mit Liebeslie-
dern von Abba bis Zappa. 

Wir denken an diesem Tag an den Namensgeber des Valen-
tinstages, den heiligen Valentin, geboren im 3. Jahrhundert in 
Rom,  dessen Geschichte nicht eindeutig historisch geklärt ist. 
Er ist der Schutzpatron der Liebenden geworden, so hat er 
nach einer Überlieferung den Paaren Blumen aus seinem Gar-
ten übergeben. In diesem Gottesdienst, in dem Liebende ge-
segnet werden können,  sprechen wir über das Wunder der 
Liebe.

Am Sonntag, den 27. Februar 2022 

um 9:30 Uhr  in der Kirche in Emmelsbüll: 

Predigt in Reimen. Musikalische Unterstützung ist geplant 
durch das Blechbläserquartett Ladelund.

Gerald Rohrmann
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Rätsel

Der Gewinner oder die Gewinnerin erhält einen 10,00 € Gut-
schein.
Die Gewinnerin des Rätsels aus dem letzten Nordseespiegel 
ist Karen Johannsen Sie erhält einen 10,00 € Gutschein. 

Herzlichen Glückwunsch.

27



Seebrise Aktion

Impressum

 Herausgegeben vom Verein Seebrise e. V.
Redaktion: Helga Christiansen, Brigitte Juhls, Oliver Wenten.

 Layout: Swift Publisher 4. 2017. Auflage: 330 bis 500.
Anschriften u. verantwortlich i. S. d. Pressegesetzes:

Helga Christiansen, Mühlendeich 9, 25924 Emmelsbüll-Horsbüll.
Tel. 04665 808, Mobil 0160 94 96 72 48, Mail: christiansenteam@aol.com

Brigitte Juhls, Aventofter Landstr. 26, 25927 Aventoft.
Tel. 04664 327 999 0, Mail: mail@brigitte-juhls.de 

Oliver Wenten, Kirchwarft 2, 25924 Emmelsbüll-Horsbüll.
Tel. 04665 98 36 90, Mail: oliver.wenten@web.de

http://nordseespiegel.de
http://seebrise.net

Spendenkonto

Seebrise e. V., 
Hypo-Vereinsbank 
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Für unverlangt gesandte Beiträge übernehmen wir keine Haftung.
Wir behalten uns vor, Beiträge und Leserbriefe bei Bedarf zu kürzen.
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Vergessen Sie bitte nicht unsere Vögel zu füttern.


